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Herren Kreisliga Süd

TSV H. 1848 Frankenberg II : SV 1923 Reddighausen 
Montag, 23.01.2023, 20:00 Uhr

Schneider tütet den Sieg für den SV 1923 Reddighausen ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des SV 1923
Reddighausen im Spiel der Herren Kreisliga Süd beim TSV H. 1848 Frankenberg II fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Boldt / Lenz das Spiel gegen Kolberg / Reitz noch
aus der Hand und verloren mit 1:3. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wagner / Kellermann war
für Kewald / Scherlo letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Fünf Sätze beharkten sich Schubert / Hesse und Schneider / Bäumner,
bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das war nichts für
schwache Nerven. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Mit 11:9, 8:11, 11:6, 11:8 siegte
danach Eduard Boldt gegen Edgar Kellermann und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Manuel Lenz bekam wenig später
seinen Gegner Dirk Wagner hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Es war ein langes Spiel, bis
Oliver Kewald seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Heiko Schneider quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte
als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Achim Schubert besser laufen können, doch gewann
er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Andreas Kolberg noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Beim 3:0-Sieg gelang
es Marcus Hesse den Gastspieler Florian Bäumner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Frederic Henri Scherlo kam mit der
Spielweise von Arno Reitz am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Dirk Wagner konnte Eduard Boldt anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. 6:11, 9:11, 11:7, 11:7, 10:12 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Manuel Lenz und Edgar Kellermann sich am Tisch gegenüber standen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kellermann endete.
Nur einen Satzerfolg verbuchte Oliver Kewald bei seiner Pleite gegen Andreas Kolberg. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Achim Schubert seinem Gegner Heiko Schneider letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV H. 1848 Frankenberg II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Geismar II am 03.02.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des SV 1923 Reddighausen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TSV 1912/60 Bromskirchen III am 02.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TSV H. 1848 Frankenberg II

Doppel: Boldt / Lenz 0:1, Kewald / Scherlo 0:1, Schubert / Hesse 0:1 
Einzel: E. Boldt 1:1, M. Lenz 0:2, O. Kewald 0:2, A. Schubert 1:1, M. Hesse 1:0, F. Scherlo 1:0 

 SV 1923 Reddighausen
Doppel: Wagner / Kellermann 1:0, Kolberg / Reitz 1:0, Schneider / Bäumner 1:0 
Einzel: D. Wagner 2:0, E. Kellermann 1:1, A. Kolberg 1:1, H. Schneider 2:0, A. Reitz 0:1, F. Bäumner
0:1


